
Im Gespräch mit Armin Jöch-
le, dem langjährigen Ober-
meister der Elektro-Innung
Ravensburg, spürt man seine
große Begeisterung für all die
spannenden Themen der
Elektro-Innung und der Elek-
tro-Berufe.

VON ROSA LANER

Herr Jöchle, würden Sie sich
vorneweg mit ein paar Wor-
ten vorstellen?
Ich bin gelernter Elektrogerä-
temechaniker und Energiege-
räteelektroniker und habe die
Meisterprüfung 1993 vor der
Handwerkskammer Ulm abge-
legt. 1994 habe ich die Prüfung
zum Betriebswirt des Hand-
werks absolviert. Seit 1998 bin
ich Mitglied des Vorstandes
der Elektro-Innung Ravens-
burg, Obermeister seit 2012.
Im Fachverband Elektro- und
Informationstechnik Baden-
Württemberg engagiere ich
mich seit 1998. Seit 2019 bin ich
in diesem Verband Vizepräsi-
dent.

Hat der Kreis Ravensburg ei-
ne umtriebige Elektro-In-
nung?
Natürlich können wir während
der derzeitigen Corona-Pan-
demie keine Präsenz-Veran-
staltungen durchführen.
Trotzdem hat jeder von uns
viel Arbeit in der Innung, es
gibt dennoch einen guten kol-
legialen Austausch unterei-
nander. Es finden jährlich vier
Vorstandssitzungen statt, wir
haben einen Neujahrsemp-
fang, eine Lehrabschlussfeier,
Hauptversammlung und die
Herbstversammlung, bei der
es auch Ehrungen gibt. Auch
ist der stetige Austausch mit
unseren Ausbildungsstätten
für eine gute Ausbildung zwin-
gend erforderlich. Über 80
Prozent der Innungsbetriebe
sind Ausbildungsbetriebe. Die
Innung hat auch die Aufgabe,
die Gesellenprüfung durchzu-
führen. Wir sind sehr aktiv.

Welche Berufe gibt es im Be-
reich der Elektrobranche?
Ab dem Ausbildungsjahr 2021/
2022 gelten die neuen Ausbil-
dungsordnungen. Ausgebildet
wird dann in den fünf elektro-
handwerklichen Berufen:
Elektroniker/-in Gebäudesys-
temintegration (neu), Elektro-
niker/-in Fachrichtung Ener-
gie- und Gebäudetechnik,
Elektroniker/-in Fachrichtung
Automatisierungs- und Sys-
temtechnik, Informations-
elektroniker/-in und Elektroni-

ker/-in Maschinen und An-
triebstechnik. Wir versuchen,
viele junge Leute in Ausbil-
dung zu bekommen. Trotz der
Corona-Pandemie haben die
Fachbetriebe einen enormen
Nachwuchs- und Fachkräfte-
bedarf. Das Elektrohandwerk
ist auf jeden Fall eine Ausbil-
dung für die Zukunft! Mit ge-
genwärtig rund 5000 Auszu-
bildenden im Land sind die
Elektro-Handwerke eine der
attraktivsten Branchen – nicht
nur im Handwerk. Der Elektro-
niker mit der Fachrichtung
Energie- und Gebäudetechnik
gehört zu den beliebtesten
Ausbildungsberufen im Hand-
werk. Gerne können sich Schü-
ler bei unseren Fachbetrieben
oder bei uns in der Elektro-In-
nung über die Ausbildungsbe-
rufe informieren.

Wie hat sich das Handwerk im
Bereich der Elektrobranche in
den vergangenen Jahren ent-
wickelt bzw. verändert?
Der Elektroniker hat in der
heutigen Zeit im Vergleich zu
den 70er Jahren mit anderen
Themen zu tun. Damals gab es
noch sieben Verbraucher in ei-
nem Haushalt, heutzutage
rechnet man mit 70. Das smar-
te Haus oder Elektromobilität
waren damals noch Zukunfts-
musik. Die Betriebe mussten
auch noch nicht so verstärkt
um Nachwuchskräfte werben.
Online-Plattformen, die harte
Konkurrenz gegenüber dem
lokalen Handwerker sind, exis-
tierten damals auch nicht. Der-
zeit gibt es eine steigende
Nachfrage nach Ladeinfra-
struktur für die E-Mobilität,
PV- und Speichertechnologie,
der Sanierungsbedarf in Ge-
bäuden und die Anwendungen
im Smart Home“, dies sind die
derzeitigen Themen des Elek-

trohandwerks, erklärt Armin
Jöchle.

Welche Themen treiben die
Innung aktuell um?
Natürlich sind wir in der der-
zeitigen Pandemie-Situation
in engem Austausch mit un-
seren Mitgliedsbetrieben. Da-
rüber hinaus beschäftigt uns
noch die Imagepflege und
auch die Mitgliederbetreu-
ung. Die Innungsmitglied-
schaft ist freiwillig und wir un-
terstützen die Innungsbetrie-
be auf den Gebieten der Be-
triebswirtschaft, Technik,
Rechtsangelegenheiten und
Unternehmensführung. Zu-
dem fördert die Innung den
lokalen Erfahrungsaustausch,
leistet regionale Pressearbeit
und vertritt deren Interessen.
Auch die Weiterbildungsmaß-
nahmen wie Seminare und
Fachveranstaltungen zu aktu-
ellen, relevanten Themen trei-
ben uns um.

Wie unterstützt die Elektro-
Innung die Betriebe bei der
Suche nach neuen Fachkräf-
ten?
Die Elektro-Innung Ravens-
burg sieht die Gewinnung von
Fachkräften als eine der wich-
tigsten Aufgaben. Normaler-
weise sind wir auf Nach-
wuchskräfte-Messen wie den
Handwerker-Games, die von
der Innung Ravensburg mit
veranstaltet werden, präsent
– dort können Jugendliche di-
rekt mit ihren künftigen Ar-
beitgebern in Kontakt treten.
Darüber hinaus stellen wir auf
weiteren Jobmessen das Elek-
trohandwerk als zukunftsrei-
ches Berufsfeld vor. Natürlich
beraten wir auch individuell
unsere Betriebe bei Personal-
themen. Damit unsere Betrie-
be den Anschluss an diesen
aktuellen Themen nicht ver-
lieren, unterstützen wir als In-
nung unsere Betriebe durch
Weiterbildungen und beraten
individuell bei Fragen des be-
trieblichen Alltags.

Was ist das Spannende an Ih-
rer Arbeit?
Der stete technische Wandel,
die vielfältigen Aufgaben. Es
ist nie dasselbe. Wir sehen,
was wir geleistet haben. Das
ist auch eine Bestätigung für
einen selbst. Elektromobilität,
Digitalisierung, Smart Home,
es sind spannende Themen
und wir sind immer am Puls
der Zeit. Durch unsere Arbeit
arbeiten wir aktiv an der Kli-
mawende mit und schützen
damit auch unsere Umwelt.

Obermeister Armin Jöchle
FOTO: ARMIN BUHL

Das Elektrohandwerk 
ist gefragt
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Starte jetzt Deine Ausbildung im Elektrohandwerk

www.elektroinnung-ravensburg.de
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Elektroinstallationen KNX-Gebäudetechnik 
Industrie-Anlagenbau  Beleuchtungssysteme

Paolo di Fonzo 
Hähnlehofstr. 39 · 88250 Weingarten

0751 / 51722
Fax  

54626

Aus die Schule,
fertig, 

Lohr!
Elektroniker für Betriebstechnik 

&  Anlagenmechaniker m|w|d

Bewirb Dich! www.franz-lohr.de

Brandenburger Str. 26
88250 Weingarten 

www.hus-elektrotechnik.de

Zeppelinstraße 3 

88410 Bad Wurzach

Tel. 07564 9482000

Fax 07564 9482001

www.ernle-elektrotechnik.de

Armbrust 
Elektro GmbH

Emmelhofen 20 · 88353 Kißlegg

Telefon +49-75 63-9154 36-0
www.armbrust-elektro.de

Ritteln 3 

88287 Grünkraut 

Tel.: 0751/76962920 

Fax: 0751/76962922 

www.elektroteam-schussental.de 
info@elektroteam-schussental.de

Elektro Martin Gaissmaier
Happenweiler 604

88263 Horgenzell-Kappel

Tel.: 07504 /1045
Mail: info@elektro-gaissmaier.de
Web: www.elektro-gaissmaier.de

...bringt Licht ins Dunkel!

Leim 6, 88213 Ravensburg

Tel.: 0751/ 67271 
www.elektroruoff.de

Im Ballenmoos 24/1
88339 Bad Waldsee
N 07524 9740 50
d 07524 9740 58
m info@expert-kessler.de
w www.expert-kessler.de

ELEKTRO   LICHT   SICHERHEIT   
SERVICE   eMOBILITY

Im Ballenmoos 24/1
88339 Bad Waldsee
N 07524 9740 50
d 07524 9740 58
m info@expert-kessler.de
w www.expert-kessler.de

Elektro Dieter Stauber
Weißenbachstraße 8
88214 Ravensburg
Tel. 0751 36 44 68 93
Fax 0751 36 44 68 94 
elektrodieterstauber@t-online.de

Raueneggstraße 15
88212 Ravensburg

www.elektrotechnik-
reisch.de

B. Langlois · Fidel-Berger-Str. 4
88214 Ravensburg

Fax 0751-64650 · www.ihrelektriker.com

Installation · Netzwerke · 
Smart Home

AndreasRiedinger
Dorfstraße 20 
88281Hintermoos/Schlier
Tel 075 29 /912796 
Fax 075 29 /912797
elektro.riedinger@t-online.de
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Hier geht́ s direkt zum Ausbildungsfinder in deiner Nähe! www.e-zubis.de

Trotz der Corona-Pandemie
braucht das Elektrohand-
werk auch in Zukunft noch
zahlreiche Fachkräfte. Daher
lohnt sich eine Ausbildung
im Elektrohandwerk auf je-
den Fall, meint Armin Jöchle,
Obermeister der Elektro-In-
nung Ravensburg:

Ausbildung mit Zukunfts-
themen
„Von der Installation einer La-
desäule für ein Elektrofahr-
zeug über das Vernetzen von
smarter Technik in einem Ge-
bäude bis hin zum digitalen
Einbruchschutz – unsere Aus-
zubildende dürfen jeden Tag
mit aktueller Technik und Zu-
kunftstrends arbeiten wie
auch elektronische Basisarbei-
ten erledigen. Da wird es nie-
mandem langweilig“, erklärt
Armin Jöchle, Obermeister der
Elektro-Innung Ravensburg. 
Das Elektrohandwerk habe
trotz Corona-Pandemie auch
in Zukunft einen hohen Fach-
kräftebedarf: „Gründe sind
unter anderem die steigende
Nachfrage nach Ladeinfra-
struktur für die E-Mobilität,
PV- und Speichertechnologie,
der Sanierungsbedarf in Ge-
bäuden und die Anwendungen
im Smart Home“, erklärt Ar-
min Jöchle. „Die Ausbildung im
E-Handwerk ist sehr breit ge-
fächert und führt in eine siche-
re berufliche Zukunft“, betont
er. 
Welche Berufe gibt es im Be-
reich der Elektrobranche?
Ab dem Ausbildungsjahr 2021/
2022 gelten die neuen Ausbil-
dungsordnungen. Ausgebildet
wird dann in den fünf elektro-

handwerklichen Berufen:
Elektroniker/-in Gebäudesys-
temintegration (neu), Elektro-
niker/-in Fachrichtung Ener-
gie- und Gebäudetechnik,
Elektroniker/-in Fachrichtung
Automatisierungs- und Sys-
temtechnik, Informations-
elektroniker/-in und Elektroni-
ker/-in Maschinen und An-
triebstechnik. 

Das E-Handwerk zieht bei
Auszubildenden
Mit gegenwärtig rund 5.000
Auszubildenden im Land sind
die Elektrohandwerke eine der
attraktivsten Branchen – nicht
nur im Handwerk. Der Elektro-
niker mit der Fachrichtung
Energie- und Gebäudetechnik
gehört zu den beliebtesten
Ausbildungsberufen im Hand-
werk. „Die Zukunftsbranche
verzeichnet seit 2011 steigende
Beschäftigtenzahlen. Die an-
stehenden Anpassungen im
Bereich der Ausbildungsberufe
mit Qualifizierung im Bereich
der Gebäudesystemintegrati-
on wird eine Karriere im E-
Handwerk künftig noch at-
traktiver machen,“ erklärt Ar-
min Jöchle. „Gerne können sich
Schüler bei unseren Fachbe-
trieben oder bei uns in der

Elektro-Innung über die Aus-
bildungsberufe informieren“,
bietet der Obermeister an.

Ohne Strom läuft nichts!
Vom Smartphone über den
cleveren Kühlschrank bis hin
zur Solartechnik – ohne Elek-
tronik läuft heutzutage nichts
mehr. Für alle, die gern am PC,
aber auch im Team arbeiten
und sich für Antriebs-, Gebäu-
de- oder Steuerungstechnik
begeistern, ist das E-Hand-
werk eine gute Wahl. Zudem
tragen E-Handwerker durch
effiziente Lösungen viel zur
Energieeinsparung und Digita-
lisierung bei. „Wir E-Handwer-
ker sind auch während der Co-
rona-Pandemie für unsere
Kunden da – wir beraten wei-
terhin und installieren vor Ort.
Natürlich achten wir dabei auf
die vorgegebenen Hygienere-
geln“, betont Armin Jöchle. 

Das Elektrohandwerk:
Eine solide Ausbildung 
für die sichere Zukunft

So vielfältig ist der Beruf!

Direkt beim Kunden vor Ort
Dank Dir hat der Kunde ein energieeffi-
zientes System, dessen Funktionen Du
ihm genau erklären kannst.

Der Zukunft auf der Spur
Egal ob Smart Home oder die neuesten
Photovoltaik-Anlagen: Was die neuste
Technik angeht, Du bist ganz vorne mit
dabei!

Immer mittendrin
Ob Privathaus, große Wohnanlage, Büro,
Hotel oder Industriegebäude: Wenn es
um Gebäude und ihre Energieversorgung
geht, bist Du gefragt!

Gebäude werden intelligent - durch
Dich
Nachhaltig heizen, Energie einsparen
und ein Haus das quasi mitdenkt – Du
kennst die ganze Technik, die notwendig
ist.

Programmieren, steuern, aufbauen
Dir ist kein Arbeitsbereich zu schwierig,
wenn es um intelligente Gebäude und
Geräte geht.

Immer mehr Menschen wollen es so
komfortabel wie möglich haben, sowohl
im Büro als auch zuhause. Hier kommst
Du ins Spiel. Wenn Du Dich für intelligen-
te Gebäudetechnik, Energiemanage-
ment und regenerative Energien interes-
sierst, dann bis Du hier richtig. Als Elek-
troniker/-in Fachrichtung Energie- und
Gebäudetechnik lernst Du alles über
Energieverteilungsanlagen, Beleuch-
tungssysteme, Gebäudeautomatisierung
und Blitzschutzanlagen. Läuft man was
nicht, kannst Du den Fehler analysieren
und beheben. Hier hilfst Du als cleverer
Elektroniker Deinen Kunden zu einem
zukunftsorientierten und modernen
Smart Home!

In der neuen Ausbildungsbroschüre werden u.a. die Ausbildungsberufe EGT und Gebäude-
systemintegrator beschrieben. FOTOS: ELEKTRO-INNUNG RAVENSBURG

Was bedeutet die Neuord-
nung für mich als Ausbil-
dungsbetrieb?
Die Neuordnung der bisheri-
gen Ausbildungsberufe hat
kaum Auswirkung auf die Be-
triebe, die bisher schon ausge-
bildet haben. Hier wurden in
erster Linie die Inhalte an die
aktuellen Anforderungen an-
gepasst und sinnvoll ergänzt
beziehungsweise zusammen-
gefasst. Informationen und
Details zur aktuellen Ausbil-
dungsordnung findet man im
Internet unter www.zveh.de/
neue-berufe

Warum wird der neue Beruf
Elektroniker/-in für Gebäu-
desystemintegration ge-
schaffen?
Das Interesse an Smart Home
wächst seit Jahren. Gleichzei-
tig führt die Energiewende da-
zu, dass Energie zunehmend
dezentral erzeugt wird. Immer
mehr Gebäude verfügen über
Photovoltaik-Anlagen, Spei-
cher oder ein integriertes
Energiemanagement. All das
sind Einsatzgebiete für Ver-
netzungsspezialisten, die in
der Lage sind, komplexe Syste-
me zu integrieren und dabei

trotechnik ist eine weitere
wichtige Grundvorausset-
zung, dass man ein ausgepräg-
tes Verständnis mitbringt,
komplexere Zusammenhänge
zu begreifen und umzusetzen.
Der Beruf bietet daher auch
Abiturienten oder Studienum-
steigern eine gute Möglich-
keit, sich in einem elektrotech-
nischen Berufsfeld zu positio-
nieren und weiterzuentwi-
ckeln. 

Andreas Habermehl
(Geschäftsführer Technik und
Berufsbildung im ZVEH)

der Ausbildungsordnung be-
schrieben Inhalte umgesetzt
werden können, sind die meis-
ten E-Handwerksbetriebe in
der Lage den Elektroniker für
Gebäudesystemintegration
auszubilden. 

Welche Qualifikationen sollte
ich mitbringen, wenn ich
mich zum/zur Elektroniker/-
in für Gebäudesysteminte-
gration ausbilden lassen
möchte?
Grundsätzlich steht der Beruf
allen Schulabgängern offen.
Neben einer Affinität zur Elek-

elektrischen Sicherheit, ge-
lehrt bekommen. Die Inhalte
zur Ausbildung einer Elektro-
fachkraft sind hier also größ-
tenteils identisch mit denen
des Energie- und Gebäude-
technikers. Die Schwerpunkte
des Gebäudesystemintegra-
tors liegen danach aber auf
dem planerischen und syste-
mischen Können. Daher sind,
wenn es ums Ausbilden geht,
in erster Linie Betriebe ange-
sprochen, die sich mit der Pla-
nung und Ausführung von ge-
werkeübergreifenden Projek-
ten beschäftigen. Wenn die in

schnittstellenübergreifend zu
denken. Mit dem neuen Beruf
gelingt es uns zudem, Angebo-
te rund um intelligente Gebäu-
detechnik fester in der elektro-
handwerklichen Dienstleis-
tung zu verankern.

Was muss ich tun, wenn ich in
dem neuen Beruf ausbilden
will? An wen wende ich mich?
Wie bei allen E-Handwerksbe-
rufen muss auch der Elektroni-
ker für Gebäudesysteminte-
grator zunächst elektrotechni-
sche Grundkenntnisse, insbe-
sondere im Bereich der

Vier Fragen an den Fachverband

Weitere Informationen zur
Ausbildung im E-Handwerk
und freien Stellen gibt es
unter www.e-zubis.de oder
bei der Elektro-Innung Ra-
vensburg www.elektroin-
nung-ravensburg.de 

Mehr Infos

Elektroniker/-in 
Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik

88214 Ravensburg  Mooswiesen 17 /1
Tel. 0751 - 76 96 30 71

Fax 0751 - 76 96 18 92  info@get-rv.de
www.get-rv.de 

Begeisterung für
Wasser und Technik

hydrogroup.de

Elektro-Mack GmbH 

Kiesgrubenstr. 18 88255 Baindt 

Tel. 07502/9401-14 

info@elektro-mack.com 

www.elektro-mack.com

Elektromeister

Harald Reder
Wandernen 8, 88273 Fronreute/Staig
Tel. 07502 911203, Fax 911203
Fu. Tel. 0171 7464590
www.Elektro-Reder.de

 

Inh. Tobias Maier 

Albersfelder Str. 2/1 - 88213 Ravensburg 

0751 769080 - www.elektro-volkwein.de 
 

 

Deine Zukunft. 

Deine Chance. 
 

Deine Ausbildung zum Elektroniker. 

100 % Ökostrom  
für unsere Region

www.tws.de/strom

0751 80- 4980

H
ELEKTRO GMBH
Büchele

Johannes-Jung-Straße 12 
88239 Wangen im Allgäu

Telefon 07522 7076-0
elektro.buechele@gmx.de

Hauptstraße 27, 88410 Hauerz
Tel. 07568 960200

Fax 960201
Mail: elektrotechnikWiest@t-online.de

Ihr Elektriker rund 

um Haus und Hof

Lemke
ELEKTROtechnik

Baienfurt
0751 44 2 13 55 14 17fon fax

Installation mit System Kundendienst Service. . .
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D-88213 Ravensburg
Taldorfer Straße 6

Mail: blitzschutz@mk-blitz.de
Tel.: 07546 2272, Fax: 1577

Pfleiderer &  

Zembrot GmbH

Elektroinstallation und  

Sicherheitstechnik

Schulstraße 14    88271 Wilhelmsdorf 

Tel. 0 75 03 - 9 11 40   Fax 0 75 03 - 9 11 41 

email: info@pfleiderer-zembrot.de

Pfleiderer &  

Zembrot GmbH

Elektroinstallation und  

Sicherheitstechnik

Schulstraße 14    88271 Wilhelmsdorf 

Tel. 0 75 03 - 9 11 40   Fax 0 75 03 - 9 11 41 

email: info@pfleiderer-zembrot.de

Trutzenweiler 35

88213 Ravensburg

Tel.: 0751 7693664 

info@traunecker-elektro.de

www.traunecker-elektro.de


